
Wir feiern Richtfest 
Unser Erweiterungsbau nimmt Formen an 

Am Mittwoch, den 25.05.2022 war es soweit. Die Stadt hatte zum Richtfest für 
unseren Erweiterungsbau geladen. 

Text: Kerstin Gaden   
Fotos: Volker Müller 



Bei herrlichem Sonnenschein waren viele Gäste gekommen, um mit 
uns gemeinsam zu feiern. Unter ihnen durften wir unsere 
Oberbürgermeisterin Frau Henriette Reker, Herrn Peter Coenen, 
Geschäftsführer von HOCHTIEF PPP Solutions GmBH, Jochen 
Kastner vom Büro Kastner Pichler Architekten, unseren 
Bezirksbürgermeister Herrn Manfred Giesen und natürlich der Polier 
Eckhard Gruhn, dem an diesem Tag eine besondere Rolle zuteil 
wurde, begrüßen. 

Natürlich nahmen auch Vertreter*innen unserer Schulpflegschaft 
und der SV, sowie Kolleg*innen und Schüler*innen unserer Schule 
teil. 
Für das gelungene Programm, durch das in souveräner Weise 
unsere Schülerin Mathilda Alfeo (10.JG) führte, sorgten 
Schüler*innen des 10. Jahrgangs, die mit dem Vokalkurs unter der 
Leitung von Kevin Breitbach unter anderem das Lied „Lost Boy“ von 
Ruth B. sangen, in dem es um die Kindheit und die damit 
verbundene Sorglosigkeit geht und darum, dass kein Kind alleine 
gelassen wird. Unsere Bläserklasse unter der Leitung von Judith 
Heß überzeugte mit einem Medley von Queen. 
 



Im Anschluss an den feierlichen Richtspruch, den der Polier Eckhard 
Gruhn aus schwindelnder Höhe sprach, nachdem der wunderschöne 
Richtkranz an einem großen Kran in den blauen Himmel 
hinaufgezogen worden war, befüllten Schüler*innen unseres 
derzeitig 5ten Jahrgangs eine große Zeitkapsel mit ihren Wünschen, 
den Leitsätzen unserer Schule, einem Klassendiamanten, einem 
Spitzer, einem Geodreieck, einem Textmarker, einem Bierdeckel mit 
unserem 50 Jahre- Logo und zwei Button als Statement, dass wir 
gerade erst Schule der Vielfalt geworden sind. Frau Reker und Frau 
Gaden ergänzten noch einen Stadtanzeiger vom Tag und einen der 
großen Baupläne. Alles wurde in das Gebäudefundament 



einbetoniert und mit Frau Gadens Handabdruck im Beton versehen. 
Wer weiß, wann diese Schätze wieder auftauchen. 





Gemeinsam mit den vielen am Bau beteiligten Handwerker-*innen, 
den Vertreter*innen der Stadt, der Schule und des Partners 
Hochtief ging es zum Ende der Veranstaltung in den Rohbau. Hier 
wurden für alle kleine Speisen und Getränke in der neuen, großen 
Eingangshalle gereicht. Beim gemeinsamen Austausch wurde unser 
Neubau damit erstmalig belebt. 



Daten und Fakten 

- Der Baubeginn erfolgte im dritten Quartal 2021.  
- Die Fertigstellung ist für das zweite Quartal 2023 vorgesehen. 
- Unser Neubau wird die kompletten Jahrgänge 5 und 6 

aufnehmen, dabei handelt es sich um ca. 430 Schüler*innen. 
- Er besteht aus Klassen- und Fachräumen, Räumen für die 

Gestaltung des Ganztags, Differenzierungsräume sowie einer 
Einfachturnhalle. 

- Das Gebäude wird in klimaschonender Passivhausbauweise    
errichtet. 

- Auf den Dachflächen werden rund 260 Quadratmeter für 
Photovoltaik-Module bereitgehalten.  

- Der Entwurf des Erweiterungsbaus stammt aus der Feder von 
Jochen Kastner aus dem Büro „Kastner Pichler Architekten“.  

- Der Bau erfolgt bei laufendem Schulbetrieb. 

- Das Projekt wird mit Hilfe einer öffentlich-privaten Partnerschaft 
(ÖPP) umgesetzt.  

- Partner bei der Gesamtschule Rodenkirchen ist die 
"Projektgesellschaft Hochtief PPP Schulpartner Köln 
Rodenkirchen GmbH & Co. KG“. 

- Laut Aussage der Stadt Köln sind die Gesamtkosten mit rund 
26,5 Millionen Euro veranschlagt. Sie beinhalten Baukosten in 
Höhe von 26,2 Millionen Euro sowie Einrichtungskosten in Höhe 
von rund 300.000 Euro. 



Mathilda Alfeo  

(JG 10) 










